
Trauer-Zitate

1.	 Es gibt im Leben für alles eine Zeit. 
Eine Zeit der Freude, der Stille, der 
Trauer und eine Zeit der dankbaren 
Erinnerung.

2.	 Menschen, die wir lieben, bleiben für 
immer, denn sie hinterlassen Spuren 
in unseren Herzen. 

3.	 Auf einmal bist du nicht mehr da und 
keiner kann‘s verstehn. Im Herzen 
bleibst du uns ganz nah, bei jedem 
Schritt, den wir nun gehen. Nun ruhe 
sanft und geh‘ in Frieden, denk immer 
dran, dass wir dich lieben.

4.	 Was man tief in seinem Herzen  
besitzt, kann man nicht durch den  
Tod verlieren.

5.	 Wir haben dich geliebt und werden 
dich nie vergessen, du bleibst in  
unseren Herzen.

6.	 Aus unserem Leben bist du gegangen 
in unserem Herzen bleibst du. 

7.	 Und meine Seele spannte weit ihre 
Flügel aus, flog durch die stillen Lande, 
als flöge sie nach Haus…

8.	 Erinnerungen, die unser Herz  
berühren gehen niemals verloren. 

9.	 Behaltet mich so in Erinnerung wie 
ich in den schönsten Stunden meines 
Lebens bei euch war. 

10.	 Dein Leben fand ein unerwartet 
schnelles Ende. Doch die Spuren 
deines Lebens, in Gedanken, Bildern, 
Augenblicken, werden uns immer  
an dich erinnern. Du wirst immer  
in unserem Herzen bleiben.

11.	 Du kannst für die Welt eine Person 
sein, aber für eine Person die ganze 
Welt bedeuten.

12.	 Man sieht nur mit dem Herzen wirklich 
gut, das Wesentliche ist für das Auge 
unsichtbar.

13.	 Und wenn du dich getröstet hast, wirst 
du froh sein, mich gekannt zu haben. 

14.	 Dankbar für alles Gute und Schöne, 
was wir im Leben mit dir teilten,  
durch dich erfahren und mit dir  
erleben durften.
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15.	 Alles hat seine Zeit: sich begegnen und  
verstehen, sich halten und lieben, sich  
loslassen und erinnern.

16.	 Wenn ihr mich sucht, sucht in euren 
Herzen. Habe ich dort eine Bleibe  
gefunden, lebe ich in euch weiter. 

17.	 Irgendwann bleibt nichts von dir auf 
Erden als die Erinnerung an deine  
Augen, dein Lachen, deine Hände,  
in den Herzen der Menschen, die  
dich liebten.

18.	 Spuren im Sand vergehen. Spuren im 
Herzen bleiben für ewig. 

19.	 Da einzig Wichtige im Leben sind 
Spuren von Liebe, die wir hinterlassen, 
wenn wir Abschied nehmen.

20.	 Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit 
der Stille, eine Zeit des Schmerzes und 
der Trauer, aber auch eine Zeit der 
dankbaren Erinnerung. Wir werden 
gerne an die Zeit mit dir erinnern.

21.	 Unser Herz will dich halten, unsere 
Liebe dich umfangen, unser Verstand 
muss dich gehen lassen.

22.	 Es war schön dich zu haben. Gedanken, 
Gefühle und Augenblicke werden uns 
immer an dich erinnern.

23.	 Die Zeit heilt nicht alle Wunden – sie 
lehrt uns nur mit dem unbegreiflichen 
zu leben.

24.	 Das kostbarste Vermächtnis eines  
Menschen ist die Spur, die seine Liebe 
in unseren Herzen hinterlässt.

25.	 Deine Liebe, Güte und Fröhlichkeit 
werden uns unvergessen bleiben.

26.	 Deine Lebensfreude wird uns immer 
im Gedächtnis bleiben.

27.	 Du hast unser Leben reich gemacht, 
wir haben zusammen geweint und ge-
lacht. Wir danken dir für die gemeinsa-
me unvergessliche Zeit. Die Erinnerung 
an dich gerät nie in Vergessenheit.

28.	 Deine Schritte sind verstummt, doch 
die Spuren deiner Liebe und deines 
Lebens sind überall. 

29.	 Wir wollen nicht nur trauern, dass  
wir dich verloren haben. Wir denken 
dankbar an die Zeit, in der wir dich 
haben durften.

30.	 Wir sind nur Gast auf Erden, und wan-
dern ohne Ruh‘, mit mancherlei Be-
schwerden der ewigen Heimat zu.
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31.	 Obwohl wir dir die Ruhe gönnen, ist 
doch voll Trauer unser Herz. Dich  
leiden sehen, nicht helfen können,  
es war für uns der größte Schmerz.

32.	 Still und einfach war dein Leben,  
treu und tätig deine Hand, ruhig  
dein Hinüberschweben in das  
bessere Vaterland.

33.	 Arbeit war dein Leben, immer tätig 
deine Hand, drum sei Friede dir  
gegeben in dem schönen Gottesland.

34.	 Für dich ist die Sonne nicht unterge-
gangen, sie scheint nur anders und in 
einem anderen Raum.

35.	 Ein Leben ging zu Ende, das voller 
Liebe war, ein gutes Herz steht stille, 
das voller Liebe war. Du bist voraus-
gegangen, wohin wir alle gehen, 
doch werden wir da oben uns  
einmal wiedersehen.

36.	 Als die Kraft zu Ende ging, war es nicht 
sterben, es war Erlösung.

37.	 Zutiefst traurig, dass du gegangen 
bist. Zutiefst glücklich, dass wir dich 
gehabt haben.

38.	 Leben ist Zeit zu haben für das  
Wesentliche. Alles hat seine Stunde: 
Das Lachen und das Weinen, das  
Umarmen und das Loslassen.

39.	 Sonnige leuchtende Tage, nicht  
weinen, dass sie vergangen, lächeln, 
weil sie gewesen.

40.	Es ruhen die fleißigen Vater/Mutter-
hände, die stets gesorgt für unser 
Wohl, die tätig waren bis ans Ende, 
nun ruht sein/ihr Herz so liebevoll.

41.	 Immer ein Lächeln, niemals verzagt, 
immer hilfreich, auch ungefragt.  
Immer lieb, gütig, sorgend bereit, 
welch schöne Erinnerung uns bleibt.

42.	 Das Leben geht, die Liebe bleibt. 

43.	 Obwohl wir dir Ruhe gönnen, bleibt 
voller Trauer unser Herz. Dich leiden 
sehen und nicht helfen können, war 
unser allergrößter Schmerz.

44.	Ganz still und leise, ohne ein Wort, 
gingst du von deinen Lieben fort. Du 
hast ein gutes Herz besessen, nun 
ruht es still, doch unvergessen. Es ist so 
schwer es zu verstehen, dass wir dich 
niemals wieder sehen.
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45.	 Mit dem Tod eines Menschen verliert 
man viel, jedoch niemals die Zeit, die 
man mit ihm verbracht hat.

46.	Auf einmal bist du nicht mehr da und 
keiner kann es verstehen. Im Herzen 
bleibst du uns ganz nah, bei jedem 
Schritt, den wir gehen. Nun ruhe sanft 
und geh in Frieden. Denke immer  
daran, dass wir dich lieben.

47.	 Das Schönste, was ein Mensch hinter-
lassen kann, ist ein Lächeln im Gesicht 
derjenigen, die an ihn denken.

48.	Wo Worte fehlen, spricht das Herz.  
Wo Trauer ist, bleibt die Liebe.

49.	 A Bäurin bin i gwen, mit Freudn in 
mein Leben, hob allweil schön gschaut 
und mei Best‘s gebn.

50.	 Du hast gestrebt, geschafft, gegeben, 
das war dein Leben.

51.	 …und wir glaubten, wir hätten noch so 
viel Zeit…

52.	 Du hast gelebt für deine Lieben. All‘ 
deine Müh‘ und Arbeit war für sie. Gute 
Mama ruh‘ in Frieden wir vergessen 
dich nie.

53.	 Du bist nicht tot, du wechselst nur die 
Räume. Du bleibst in uns und gehst 
durch unsere Träume.

54.	 Wenn ihr mich sucht, sucht mich in 
euren Herzen. Habe ich dort eine Blei-
be gefunden, lebe ich in euch weiter.

55.	 Unser Leben ist in Gottes Hand, wenn 
es sein Wille ist, dann trauert nicht  
um mich, sondern gedenkt meiner  
in Liebe.

56.	 Einschlafen dürfen, wenn man das  
Leben nicht mehr selbst gestalten 
kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost 
für alle, auch wenn es schwer fällt.

57.	 Müh‘ und Arbeit war dein Leben, Ruhe 
hat dir Gott gegeben. 

58.	 Der Glaube tröstet, wo die Liebe weint. 

59.	 Wo du auch weilst, im Herzen bist unser. 60.	Wir wollen nicht nur trauern, weil  
wir dich verloren haben. Wir denken 
dankbar an die Zeit, in der wir dich 
haben durften.
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61.	 Als Gott sah, dass der Weg zu lang, 
der Hügel zu steil und das Atmen zu 
schwer wurde, legte er den Arm um 
dich und sprach: „Komm heim!“

62.	 Es gibt Momente im Leben, da steht 
die Welt für einen Moment still. Und 
wenn sie sich weiterdreht, ist nichts 
mehr so wie es war.

63.	 Wir danken dir für die vielen unver-
gesslichen Stunden und werden dich 
immer in unserem Herzen behalten.

64.	Menschen treten in unser Leben und 
begleiten uns eine Weile. Einige blei-
ben für immer, denn sie hinterlassen 
Spuren in unseren Herzen.

65.	 Gerne wäre ich noch ein Stück des  
Weges mit euch gegangen… seid  
nicht traurig, freut euch über unsere 
gemeinsamen Stunden.

66.	 Von dem Menschen, den man geliebt 
hat, wird immer etwas in unserem 
Herzen zurückbleiben: etwas von  
seinen Träumen, etwas von seinen 
Hoffnungen, etwas von seinem  
Leben, alles von seiner Liebe.

67.	 In Gottes ewige Hände leg Freude und 
auch Leid, den Anfang und das Ende: 
Es gibt uns stets Geleit.

68.	Es ist Erlösung, sagt der Verstand. Es ist 
zu früh, sagt das Herz. Du fehlst, sagt 
die Liebe.

69.	 Mit dem Tod eines lieben Menschen 
verliert man vieles, niemals aber die 
gemeinsam verbrachte Zeit.

70.	 Wer dich gekannt kann unser Leid  
ermessen, was du uns warst, bleibt 
ewig unvergessen.

71.	 Trauert nicht, dass ich gestorben bin. 
Freuet euch, dass ich gelebt habe.

72.	 Wer so gelebt sein Leben, wer so er-
füllte seine Pflicht. Wer so viel Liebe hat 
gegeben, stirbt selbst im Tode nicht.

73.	 Der Tod ist nicht das Ende, nicht die 
Vergänglichkeit er ist nur die Wende, 
Beginn der Ewigkeit.

74.	 Eine Stimme, die vertraut war – schweigt; 
Ein Lächeln, das uns freute – fehlt;  
Ein Mensch, der immer da war – ist  
nicht mehr. Was bleibt sind dankbare  
Erinnerungen, die uns niemand  
nehmen kann.	
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75.	 Begrenzt ist das Leben, doch unend-
lich ist die Erinnerung.

76.	 Das Schönste, das ein Mensch hinter-
lassen kann, ist ein Lächeln im Gesicht 
derer, die ihn (sie) kannten.

77.	 Wir sind froh, dass wir dich auf deinem 
Lebensweg begleiten durften. Dein 
Schaffen, dein Wirken, deine Fürsorge 
und dein Humor haben uns unendlich 
viel gegeben.

78.	 Deine Schritte sind verstummt, doch 
die Spuren deiner Liebe und deines 
Schaffens sind überall.

79.	 Wir bleiben uns nahe, auch wenn wir 
uns trennen müssen. Denn das, was 
uns verbindet ist stärker als das, was 
uns jetzt trennt. Du wirst immer in 
unseren Herzen bleiben.

80.	Du wirst uns immer als hilfsbereit,  
lebensfroh und humorvoll in  
Erinnerung bleiben.

81.	 Ohne dich ist in unserem Leben alles 
halb so leicht. Nur unsere schweren 
Herzen sind doppelt so schwer.

82.	 All deine Bemühungen und all‘ die 
Anstrengungen haben nicht gereicht. 
Immer wieder hast du Licht gesehen 
und nie die Hoffnung aufgegeben. 
Nun ist dein langer Kampf zu Ende.

83.	 Nur die Liebe und der Tod,  
ändern alle Dinge.

84.	Das kostbarste Vermächtnis eines 
Menschen ist die Spur, die seine Liebe 
in unseren Herzen zurückgelassen hat.

85.	 Es ist traurig, einen geliebten Menschen 
zu verlieren, aber es ist trauriger ihn 
leiden zu sehen.

86.	Wie schön muss es erst im Himmel 
sein, wenn er von außen schon so 
schön aussieht.

87.	 Mit dem Tod eines Menschen verliert 
man vieles, niemals aber die gemein-
sam verbrachte Zeit.

88.	Nichts in meinem Leben hat mich  
darauf vorbereitet, wie es ist, jemanden 
zu verlieren, den ich liebe… Nichts.


